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Edgar Degas - Anmalen und weitergestalten gehört zu der neuartigen 
Schulmalbuchreihe, die wahlweise als Schülerarbeitsbuch oder als Kopiervor-
lagenwerk einsetzbar ist. Sie führt konzeptionell innovativ und genial einfach
direkt in das Leben und in das Werk der großen internationalen Künstler aus
Vergangenheit und Gegenwart. Schülerinnen und Schüler aller Klassen und
Schulformen erwerben begeistert Wissen, malen Bilder farbenprächtig an und
gestalten sie ideenreich weiter. Mit fantastischen Ergebnissen belohnen sie 
sich und werden schnell Kunstexperte. Lehr- und Lerneffizienz sind garantiert.

                                                   Edgar Degas zählt zu den herausragendsten
                                                   französischen Künstlern seiner Generation. Er
                                                   war Maler, Zeichner und Bildhauer und gehört 
                                                   zu den Impressionisten. Mit 20 Jahren gab er  
                                                   sein Jurastudium auf und widmete sich seiner
                                                   Karriere als Künstler. Seine Inspiration zog er 
                                                   aus den alten Meistern und der Weltmetropole 
                                                   Paris. Am berühmtesten sind seine Bilder von 
                                                   Porträts, Balletttänzerinnen, Bühnenproben 
                                                   und Pferderennen. Zurückgezogen in seinem
                                                   Atelier arbeitete er wie ein Besessener. Als er 
                                                   einsam und blind mit 83 Jahren starb, hinter- 
                                                   ließ er etwa 2000 Bilder und 150 Plastiken. 
                                                   Sein Verdienst war, Tradition und Moderne mit 
                                                   neuen Formen zu verbinden. Edgar Degas  
                                                   hat einen festen Platz in der Kunstgeschichte.

Edgar Degas - Anmalen und weitergestalten beinhaltet viele prägnante 
Texte und hochwertige Abbildungen. Alle Aufgaben, die sich in jedes beliebige 
Format kopieren lassen, sind sorgfältig ausgewählt und erprobt. Sie können 
chronologisch als Reihe oder beliebig einzeln als Haupt-, Ergänzungs-, Ver-
tiefungs- oder Nebenthema in allen Kunstunterrichtsformen inner- und außer-
schulisch eingesetzt werden. Auf Grund ihres hohen Selbsterklärungs- und 
Aufforderungscharakters ist eine Unterrichtsvorbereitung (fast) nicht notwendig. 
Nach einer kurzen Einführung starten die Schülerinnen und Schüler.
Hauptarbeitsmittel sind neben dem Bleistift die Farbstifte (Faser-, Filz- oder
Buntstifte). Auf größeren Formaten kann mit Tuschfarben gearbeitet werden.

Viel Freude und Erfolg wünschen bei dem Einsatz des Schülerarbeitsbuchs und 
Kopiervorlagenwerks Edgar Degas - Anmalen und weitergestalten der
 
     Kohl-Verlag und 


